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Rollender Rubel

Sollender 2?ubel. roie beißender 2Sind,
machfjl du die 2lugen der Tllenfchheit blind,
dafi fle es nimmer roiffen und fehen,
roie fie an Abgrunds Stande flehen.

(Jnge3ählte mit gleißendem Schein
lockteft du fchon ins Serderben hinein:
ob fie gleich fchroer und tapfer gerungen,
haft du fte dennoch 3U Soden ge3roungen,
bis fie dir opferten ßer3, 23erftand,
Ghre, Geroiffen und Saterland.
Koltender Kübel, Sendling der ßölle,
allüberall bifi du 3ur Stelle,
rollft gefchäftig durch alle Cänder,

fcheuft roederßumpen, nochSrachtgeroänder,
rollft durch Städte, ôluren und Steppen,
über Parkett und ßintertreppen,
rollft in die Safchen der 21rmen und deichen :

ach, und fo oiele die Segel fachen,
roenn fie dein 3auberklang oerfucht
rollender Kübel, fei oerflucht! ®. ßaurchiidt

3nterpten>

Unfer Kriegskorrefpondent Srülliker lägt endlich
roieder etroas oon fich hören. Sie 2Sogen des Krieges
haben ihn derart oerfchlagen, dafi er alle ©lieder
fieben 2Sochen lang in Sandagen tragen mufjte.
f5eute freut er fich diefes blauen 21uges", mit dem

er damals daoon gekommen ift, und oerfchmiert
roieder mehr Rapier als uns lieb ift. 3un9f natte
er ©elegenheit, einen grofien Politiker (er fpricht oon
2,76 2TZeter) 3U interoieroen. 235ir geben das (Jnter-
oiero roieder, laffen aber, um den Senfor nicht in

ffieroiffensbiffen 3U drängeln, den Flamen des
Politikers roeg.

Srülliker: ©uten 2Tïorgenl
?: (aus Keutralitätsrückfichten roeggelaffen.)
Srülliker: 233ie haben Sie gefchlafen?
?: 60, fo la, Ia.

Srülliker: Sreut midi.
?: Sänke, gleichfalls.

Srülliker: Können Sie mir oielleicht fagen, roer
in diefem Krieg geroinnen roird?

?: ©eroifi. 23 i r.
Srülliker: 2Bas Sie nicht fagen. ü)as hätte

ich nicht gedacht.
?: Sie hätten es fich aber denken können.
Srülliker: ©lauben Sie, dafi es der Senfor

erlaubt hätte?
?: 2Sel uns geroifi.
Srülliker: 2iber unfer 3enfor ift (aus

Keutralitätsgründen roeggelaffen.)
?: Sind Sie ficher?
Srülliker: 2öir haben Seroeife.

: 3)as freut mich.
Srülliker: Sänke, ©leichfalls. 2iber, fagen

Sie, roird diefer Krieg noch oiele Opfer fordern?
?: (aus Keutralitätsgründen roeggelaffen.)
Srülliker: Sas ift ja fehr bedauerlich; die Gefer

des Kebelfpalter" hätten das nämlich gern gerauht.
?: Kann ich dafür, dah die Kedaktion aus 2Jngft

oor dem Senfor die ßauptfache immer roegläfit?
Srülliker: ©eroifi nicht. 2tber da der 3enfor

(aus Keutralitätsgründen roeggelaffen).
?: Seffer ift beffer.
Srülliker: fich beroundere fihre Sildung.
?: Sitte fehr. Sun Sie das nur mit 2Ttufie.

Srülliker: Sänke, ich bin fchon fertig. Siel-
leicht haben Sie nun noch die ©üte. mir mi(3uteilen,
roann der Krieg 3U (Ende fein roird?

?: ©eroifi. [Jch bin in der Gage, Ohnen das auf
den Sag oorher3ufagen. 2im roerden die

Sruppen erftürmen. Sage fpäter roird
fallen. 21m roird die Slotte oernichtet
roerden. 21m roird der Sriede mit
gefchloffen. Sage fpäter roerden die Präliminarien
mit unteoeichnet, und am roird roieder
einmal ein eroiger Srieden gefchloffen. (Sie durch

Punkte untenelchneten Stellen mufiten aus Keu-
tralitätsrückfichten roeggelaffen roerden.)

ßier bricht der Sericht Srüllikers ab. ©r fchliefit
mit den 3uoerfichtlichen Sähen :

Sie find nun informiert. 2tn der ©laubroürdig-
keit der interoieroten Perfönlichkeit gibt es keine

Sroeifel. Können Sie mir einen Sorfchufi fchicken?"
225ir fchliefien uns dem ürteil unferes Korrefpon-

denten an und rufen unfern Cefern falbungsooll 3U:

Sie find nun Informiert. Sorgen Sie für die

Serbreitung diefer authentifchen Satfachen, auf daf)
alle anderslautenden ©erüchte ein für alle mal 3er-
trümmert roerden." (Ked.)

(Öelübde
Ser ßimmel fo blau und fo grün der Kain,
Ser Sögelein luftiges Singen,
Sei purpurgoldigem 2ibendfchein
©eht ringsum ein feftliches Klingen.
Gin heimliches Slüfiern durchs ßalmenmeer,
Sas reifend fchon 3ieret die Seider,
2115 3öge der ßerrgott mitten umher
Surche Serge, Sriften und 28älder.

Sie Slrne fo klar und der Serge 2Salt,
Sie mächtig uns fchütjen die 2iuen;
(Ein Geuchten und Schimmern allüberall.
Kichts Schöneres gibt es 3U fchauen.
Sas ßerdengeläute, der Sennen Kuf,
Ses Gandmannes emfiges 223alten

(Sin 2Serk, das der ßerrgott 3ur Sreude fchuf,
©r roird es in Srieden erhalten.

(Ein kernhaftes Solk mit geradem Sinn,
2TIit offenen ße^en und ßänden.
So roollen roir bleiben auch fürderhin,
2Sie fich die ©efchicke auch roenden.

Stets (Einer für 2!lle und 2ille für (Ein'

fin jedroeder Kot und ©efährde,
2iuf dafi unfres ßerrgottes (Edelftein,
Sie Schroei3, immer ftrahlender roerde.

Kings um unfer Cand tobt graufamer Krieg,
2öir fchürjen getreulich die ©ren3en.
Safi unfere ßeimat im fchönften Sieg
Ses Sriedens für eroig mög' glasen.
Sie Pflugfchar in ßänden. 3ur Seite die 223ehr,

So roollen aufs Kecht roir Dertrauen
Ser ßerrgott mag's roenden 3ur Schroei3er (Ehr',
223ir roollen auf ihn nur ftets bauen 1 3. s. 2.

«Eigenes Drahtnefc
Ôrinôifi, I. [Juni. (Steferl.) Seit dem

Kriegsausbruch find rund 1001 (Ehefcheidungen roegen
blauen 21ugen anhängig gemacht roorden.

Çalffox. (2. lehte mohikanifche Selegramm-2igen-
tur.) Ser ©rl33Ü-Sheddr) hat fich nach dem 2Ttor-
ning Sruch" nach Sünkirchen eingefchifft, roo er mit
3roei 2infprachen die 38 Kilometerartillerie garantiert
3um Schroeigen bringen roill.

hunffetSrüfjfler&Go., a.ySol'wU
beamte, CömenSfr.69 (Sabnbofpl.),
öürfdi 1, Sel.849. Spesiatburcau
für bishrefe Wachforfchungen unb
Seiorgung von 25errrauensange=
legenbeifen jeber ütrf. Serreis=
mafertal 3U Vrooeffen, 6befcbetb=
ungenzc. iteberroaebunaen, Kei(e=
begleitungen, Prtoaf= u. ,fieirafs=
au5hünffe im £5n= unb Ütuslanb
anerh. fachgemäß, prompt u. 0u=
nerläiiig. Seife Keferensen. 1331

Prospekte, Bar -Rezepte und Muster
gratis durch die General - Agentur für
den Kanton Zürich: A. Rothschild,

Bahnhofstrasse 72, Zürich. 1323

Asthma
Katarrhe Atemnot

Probieren Sie die seit Jahren
vorzüglich bewährte Methode eines
Arztes. Gratisproben, sowie prima
Referenzen bei E. Schmid, Bern,
13 Finkenrain.

srn,
1340

fertigt

jeder Art

Drucksachen aller Art
liefert rasch und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei
in Zürich

vvvom®
Briefmarken

An- und Verkauf. Preis-Liste
über Marken und Alben gratis.
Emil Wettler, Zürich, Ûsteri-
strasse Nr. 1.' 1329

Restaurant z. Sternen, Albisrieden
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt Gartenwirtschaft.

Prima Rauchfleisch. Bauernschüblinge. Selbstgeräucherten
Speck. Gute Landweine, Most und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich _A.tl.gr.. Frey.
Verlangen Sie überall

Bäckerei u. Konditorei Raetz
Anshelmstr. 18, Bern. 1342

Ï1Wer Wert darauf fegt,
dass seine Schuhe und
speziell die Sohlen
möglichst lang erhalten blei-
ben, seine Fusse nicht
nass und kalt werden,
der verwendet nur das
wasserdicht und ge-
schmeidig machende
SchuhfettMarkeN.
Überall erhältlich oder
direkt beim fabrikanten:
U^^^hausenßerth^

Frl. Y. Weilenmann, Secfeld-
strasse 28, staatl. gepr. u. pat. 1324

Masseuse
empfiehlt sich für schwed. Bad-
massage, Massagen jeder Art und
Fuss- u. Nagelpflege, Teleph. G451.

Besuchen
das Japanesische Tearoom,
Maulbeerstr. 11, Bern. 1339

Massage
Dampf- und Heissluft - Bad
Marktgasse Nr. 2!), Bern
Eingang Amtshausgässchen

Rosa Bleuel
Telephon Nr. 4788. [1343

00«T

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden Ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
e nes Nervenarztes ÜberUrsachen,
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Rollenöer Rubel

Rollender Rubel, wie beißender Wind.
macbst du die Augen der Alenscbbeit blind.
doß sie es nimmer wissen und seken.

wie sie an Abgrunds Rande sieben.

lUngezäbite mil gleißendem Scbein
locktest du scbon ins Verderben binein:
ob sie gleicb scbwer und tapser gerungen.
bast du sie dennocn zu Boden gezwungen.
bis sie dir opferten Kerz. Berstand.
Ebre. Gewissen und Baterland.
Rollender Rubel. Sendling der l?ölle.
allüberall bist du zur Steile.
rollst gescbästig durcb alle Länder.
sckeust wederLumpen. nocbProcbtgewänder.
rollst durcb Städte. Äluren und Steppen.
über Parkett und Hintertreppen.
rollst in die Tascben der Armen und Reicben :

acb. und so viele die Segei streicben.

wenn sie dein 5Zouderkiang oersucbt
rollender Rubel, sei oersiucbt! <x. l?auscniio.

Interview
Unsen Ariegskorresponclent Trüiiiker läszt enciiick

wiecler etwas von sick kören. Die Wogen cies Arieges
Kaden ikn cierart verscklogen. ciah er alle Glieder
sieden Wocken lang In Banciagen tragen mußte.
Keute freut er sick ciieses blauen Auges", mit clem

er clamais clavon gekommen ist, unci versckmiert
wiecler mekr Papier als uns lieb ist. Jüngst katte
er Gelegenbeil, einen großen Politiker (er sprickt von
2,76 Meter) zu interviewen. Wir geben cias Interview

wiecler. lassen aber, um clen Zensor nickt in
Gewissensbissen zu cirängeln, clen Namen cies

Politikers weg.

Trüiiiker: Guten Aîorgen I

?: (aus Aeutralitälsrücksickten weggelassen.)
Trüiiiker: Wie Koben Sie gescklasen?
?: So. so Ia, Ia.

Trüiiiker: Sreul mick.
?: Danke, gleickfalis.

Trüiiiker: Aönnen Sie mir vielleickt sagen, wer
in cliesem Arieg gewinnen wircl?

?: Gewiß. Wir.
Trüiiiker: Was Sie nickt sagen. Das kätte

ick nickt geciackl.
?: Sie kätten es sick aber cienken können.
Trüiiiker: Glauben Sie, ciaß es cier Zensor

erlaubt balle?
?: Bel uns gewiß.
Trüiiiker: Ader unser Zensor ist (ous

Aeutraiilätsgrllncien weggelassen.)
?: Sinci Sie sicker?
Trüiiiker: Wir Kaden Beweise.
?: Das freut mick.
Trüiiiker: Danke. Gleickfalis. Ader, sagen

Sie. wirci ciieser Arieg nock viele Opfer forciern?
?: (aus Aeutralitätsgrünclen weggelassen.)
Trüiiiker: Das ist ja sekr beciaueriick : ciie Leser

cies Aebelspaiter" kälten clas nämlick gern gewußt.
?: Aann ick ciasür. ciaß ciie Reciaklion aus Angst

vor ciem Zensor ciie Kauplsocke immer wegiäßl?
Trüiiiker: Gewiß nickt. Aber cia cier Zensor

(aus Neutralltälsgrünclen weggelassen).
?: Besser ist besser.

Trüiiiker: Ick bewunciere Ibre Bilclung.
?: Bille sekr. Tun Sie cias nur mit Aluße.
Trüiiiker: Danke, ick bin sckon fertig. Bielleickt

baden Sie nun nock ciie Güte, mir mitzuteilen,
wann cler Arieg zu Encie sein wirci?

?: Gewiß. Ick bin in 6er Loge, Iknen cias auf
cien Tag vorkerzusagen. Am wercien ciie

Truppen erstürmen. Tage später wircl
fallen. Am wircl ciie Slotte vernicktet
wercien. Am wirci cier Sriecle mit
gesckiossen. Tage später wercien ciie Präliminarien
mit unlerzeicknet, unci am wirci wiecier
einmal ein ewiger Srieäen gesckiossen. (Die ciurck

Punkte unterzeickneten Stellen mußten aus Aeu-
tralitätsrücksickten weggelassen wercien.)

Kier brickt cier Berickt Trüllikers ab. Er sckließt
mit cien zuverslckliicken Sähen :

..Sie sinci nun informiert. An cier Glaubwürciig-
keit cler interviewten Persönlickkeil gibt es keine

Zweifel. Aönnen Sie mir einen Borsckuß sckicken?"
Wir sckliehen uns ciem «Urteil unseres Aorrespon-

clenlen an uncl rufen unsern Lesern salbungsvoll zu:
..Sie sinci nun Informiert. Sorgen Sie sür ciie

Berdreitung ciieser autkentlscken Tatsacken, auf ciaß

alle ancierslautencien Gerückle ein für alle mal zer-
lrümmerl wercien." (Aecl.)

Gelüböe
Der Kimmei so blau uncl so grün cler Rain,
Der Bögelein lustiges Singen.
Be! purpurgolciigem Abencisckein
Gekt ringsum ein sefllickes Aiingen.
Ein keimlickes Sillstern ciurcks Kalmenmeer.
Das reifenc! sckon zieret ciie Seicler.
AIs zöge cler Kerrgott mitten umker
Durcke Berge. Triften unci Wälcler.

Die Sirne so klar unci cier Berge Wall.
Die mäcktig uns sckühen ciie Auen:
Ein Leuckten uncl Sckimmern allüberall.
Aicbts Scköneres gibt es zu sckauen.

Das Kerclengeiäule, cier Sennen Auf.
Des Lancimannes emsiges Walten
Ein Werk, clas cler kZerrgott zur Sreucie sckus.

Er wirci es in Srieclen erkalten.

Ein kernkastes Bolk mit geraciem Sinn,
Alit offenen Kerzen unci Käncien.
So wollen wir bleiben auck fürcierbin,
Wie stck ciie Gesckicke auck wencien.

Stets Einer für Alle uncl Alle sür Ein'
In jeclwecier Nol unc! Gesäkrcle.

Auf ciaß unsres Kerrgottes Ecieisteln,
Die Sckweiz, immer strakiencier wercie.

Aings um unser Lanci tobt grausamer Arieg,
Wir sckühen getreuiick clie Grenzen.
Daß unsere Keimat im sckönflen Sieg
Des Srieciens für ewig mög' glänzen.
Die Psiugsckar in Käncien. zur Seite ciie Wekr,
So wollen auss Aeckt wir vertrauen
Der Kerrgott mag's wenclen zur Sckweizer Ekr'.
Wir wollen aus ikn nur stets bauen I g, s. 2.

Eigenes Drahtnetz
SrinSisi, I. Juni. (Steseri.) Seil ciem Ariegs-

ausbruck stnci runcl l(X>l Ckesckeiclungen wegen
biauen Augen ankängig gemackt worclen.

halffax. (2. iehle mokikaniscke Telegramm-Agentur.)
Der Grlzzli-Tkecicin kat stck nock clem Ator-

ning Bruck" nack Dünkircken eingesckisst. wo er mit
zwei Anspracken ciie 28 Ailometerarlillerie garantiert
zum Sckweigen bringen wi».

Pn°.-Detekliv-m1d"Au--
kunfteiVruggerSCo.. a.Polizei-
beamte. Lbwenstr.69 lBahnhofpl.),
Zürich 1. Tel.849. Spezialbureau
sür diskrete Nachforschungen und
Besorgung von Vertrauensangelegenhelten

jeder Art. Beweismaterial

zu Prozessen, Ehescheidungen

zc. lleberroachungen,
Reisebegleitungen, Privat- u. àirats-
auskünste im Am- und Ausland
anerk. fachgemäß, prompt u.
zuverlässig. Beste Referenzen. 1331

Prospekte, Kar - ke-epte uncl Muster
xratis durcn âie Lieners! - Agentur kiir
clen Kanton Tunern à. kotnsctillcl,

Lànokstrasse 72, Tlirlcn. IZ2Z

MW
-ü^Iieli bsvänrte jìletlloàe sine»

Neterenaen deiîlî. 8rîkmil>, Sonn,
lZ l?inkonra.in.

SN»,
1340

jeàer àrt

vrucllMliei! aller art

in àiinivk

vriekimlleii
^n- nvcì Verlii.nr. ?rois-Usto
über starken unci ^Ibsn sratis.
Linil >Vett1sr, ^iirivk, llstsri-
Strasse rì 1. 1329

Kli8tuliluli!i.8tssilkii, W8likllkil
^.NKenskinsr 8pa?.isrAg.nA ans àsr Ztaclt Kartsnvàtsekakt.

?rirns. lìànckkieigok. Lanerosobübliv^s. Fslbstxsrànoksrtsn
Lpeok. Llnts I^aocl^veine, Nost nnä I^övsobraubisr.

Söll, smpkisklt diek I^F^O^.

IZsokerel u.Konititorki UStSîT
^nskolmstr. 18, Lern. 1342

tt/e>/- c/s/^c/t//^ /e?^

o^e> Ho^/<?/7 /7?ö^c/

^«>//7«? /i/^t?

?rl V. «oilvnmsnn, Leekelà
«crasse 2S, sta»ìl. xexr. u. pat. 1324

üilssseuso
empklelilt slcli llir scnvecl. vscl-
mssssxe, àsss-^eri jeàer ärt uncl
l?uss» u. ^sxelpkleze, l'elepk. lZ45l.

vvsuvken
ciss Ispsnesigoke ?esroom,
rlsulbeerstr. 11, Kern. 1339

Oainpk- uncl Ileisslukt - IZacl

M»rktk!.s80 Nr. 29, Lern
I^inganiz ^mtskausgâssckvn

koss visuel
?e1epk»n I^r. 4788. s1343

die inwlxe scnlecoter luxenâ-
c-e«otinke!teo. àusscnrellunxen
u. cizi. an âem LcNvioclen Inrer
besten Xrstt .u leicien Nsden,

licntvolte unck guklilârencie Lckritt
e nesl^ervensrelesllveillrssctien,
Holxen u. àussicnien suk Ueilunx
lier Kervensctivâcke eu lesen.
Illustriert, neu desrbeitet. ?u
de-!enen kür 5r. 1.50 in Lriek-
marken von ivn. Numlon's
«oilsnstsN, Son» 477.
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